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Import/ Export von aXc in aXp 

 

Liegt in der aXc Buying App ein von einem Vermarkter bestätigter Plan vor, so kann der 

audioXpert-Anwender:in sich diesen Plan in audioXpert importieren und an diesem Plan 

Umbuchungen/ Zubuchungen oder auch Stornierungen vornehmen und durch eine erneute 

Übertragung den bestätigten Plan überschreiben. 

 

 

1. Step – bestätigten Plan aus der aXc Buying App importieren 

 

Der Anwender öffnet in der Ebene „Planung“ den Exchange Dialog    

 

 
 

und klickt auf „Import“ → „Aus aXc importieren“ → „Importieren“: 

 

 

 
 

 

Nach dem Import öffnet sich ein neues Fenster und hier kann der Anwender entscheiden,  

ob er … 
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a. … einfach nur einen Vergleichsplan neben den Ursprungsplan importieren möchte: 

 

 

Dann wird der importierte Plan einfach neben den Ursprungsplan gestellt und es kann ein 

SOLL/IST Vergleich vorgenommen werden: 
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b. .. oder einen bestätigten Plan verändern will. Um einen bestätigten Plan verändern zu 

können, muss das Schreibrecht von aXc in aXp angefordert werden. Dies erfolgt, indem 

der Anwender auf „Plan ersetzen“ klickt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der bestätigte Plan aus audioXchange wird neben den Ursprungsplan in audioXpert gestellt. 

Dabei erhält der Ursprungsplan die Benennung „ALT“ und ist damit inaktiv gestellt. Änderungen, 

wie Umbuchungen, Zubuchungen oder Stornierungen, die dann auch wieder zurück an 

audioXchange übertragen werden sollen, erfolgen ab dann nur noch im importierten Plan. 
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2. Step – Export eines veränderten Planes in Richtung audioXchange 

 

Sind die Anpassungen im importierten Plan vorgenommen worden, müssen diese auch im 

Streuplan vorgenommen werden. Da nun ausschließlich ein Terminplan, der aus dem Streuplan 

generiert wird, in Richtung audioXchange übertragen werden kann. 

 

Warum ist das so:  

Der Ursprungsplan kann wahlweise auf der Ebene „Planung“ auch als Belegungsplan in Richtung 

audioXchange übertragen werden. Nach der Buchung wird jedoch ein Terminplan mit konkreten 

Sendezeiten vom Vermarkter zurück übertragen. Damit diese bestätigten Frequenzen nicht durch 

einen groben Belegungsplan überschrieben werden, muss der Anwender den Export des 

veränderten Planes im Streuplan vornehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Beispiel: Änderung der Spotlänge von 30 Sekunden auf 25 Sekunden 

 

 

 

Bevor der veränderte Plan in der Ebene „Streuplan“ wieder an die audioXchange übertragen 

wird, muss der Planstatus in der Planverwaltung wieder auf „Freigabe“ gesetzt werden: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann wechselt der Anwender in die Ebene „Streuplan“ und exportiert über den Exchange Dialog 

den Plan wieder an die audioXchange und … 
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…. überschreibt damit den vorhandenen Plan in der aXc Buying App: 

 

 

 
 

Dieser Plan wird dann wieder an den Warenkorb übergeben und mit den Veränderungen erneut 

an den Vermarkter übertragen.  
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Gut zu wissen: 

 

Wird ein bestätigter Plan von der audioXchange durch  „Plan ersetzen“ in audioXpert importiert 

und dann entweder aus Versehen gelöscht oder durch Anpassungen so verändert, dass der 

eigentliche bestätigte Plan von der audioXchange nochmal importiert werden müsste, gibt es die 

Möglichkeit, den bestätigten Plan aus der audiXchange über den „AXC Import“ erneut zu 

importieren. Dieser Plan kann dann wieder verändert werden und durch Exportieren in Richtung 

audioXchange den bestätigten Plan überschreiben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sollten Sie weitere Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

 

DAP-Hotline:                           069 / 95 953 - 222 

RMS Media Management:      040 / 23 890 - 221 

ARD MEDIA-Serviceteam:      069 / 15 424 - 221 


